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Mitglieder werben Mitglieder – ein mitgliederstarker Sozialverband erreicht mehr!

Beitrittserklärung
(Bitte in Blockschrift ausfüllen, Zutreffen-
des ankreuzen und per Post senden an: 
Sozialverband Deutschland e.V., 
Bundesverband, Stralauer Straße 63, 
10179 Berlin)

Name Vorname

Straße PLZ

Telefon Ort

Geburtsdatum E-Mail

SoVD-Ortsverband Eintritt in den SoVD am

Senden Sie mir die Mitgliederzeitung zu, durch:

Monatsbeitrag:

Der Mitgliedsbeitrag ist steuerlich absetzbar.

Einzugsermächtigung:
Ich erkläre mich damit einverstanden, dass der Sozialverband Deutschland (SoVD) die laufenden Beiträge an dem jeweiligen 
Fälligkeitstermin zulasten meines Kontos bis auf Widerruf abbucht.

Abruf:

Der SoVD hat für seine Mitglieder einen Gruppenversicherungsvertrag abgeschlossen. Um die Vergünstigung des Guppenversi-
cherungsvertrages zu erhalten, bin ich damit einverstanden, dass hierfür mein Name, mein Geburtsjahr und die Anschrift an den 
Versicherer weitergegeben werden.

Ich bin einverstanden, dass mein Name, Geburts- und Eintrittsdatum in Publikationen des SoVD aus Anlass meines Geburtstages 
und der Dauer meiner Mitgliedschaft veröffentlicht werden.

Die Kündigung der Mitgliedschaft ist nur mit einer Frist von drei Monaten zum Schluss eines Kalenderjahres möglich.

Ortsverband Postversand

Einzelbeitrag 5,00 Euro Partnerbeitrag 7,15 Euro Familienbeitrag 9,00 Euro

1/4-jährlich 1/2-jährlich jährlich
ab Kontoinhaber Konto

BLZ Geldinstitut

nein ja

nein ja

Ort, Datum Unterschrift

Bitte ausfüllen bei Partner- 
oder Familienbeitrag

Name 1 Name und Geburtsdatum

Straße 2 Name und Geburtsdatum

PLZ, Ort 3 Name und Geburtsdatum

4 Name und GeburtsdatumSoVD-Ortsverband

Unterschrift (Bei einer Partnermitgliedschaft Unterschrift des Partners)

Geworben durch:

Früher hieß das Fach „Handarbei-
ten“, heute wird es meist „Textiles 
Gestalten“ genannt. So auch in der 
Grundschule in Leeste. Aber noch im-
mer wird in diesem Fach gelehrt, wie 
man mit Nadel und Faden umgeht. 
Der Vorteil für die Leester Schüler 
ist, dass zusätzlich zur Lehrerin auch 
noch andere Helfer zur Stelle sind. 
Und zwar die SoVD-Mitglieder, die 
bei der generationsübergreifenden 
Aktion „Gut tun macht Schule“ des 
Ortsverbandes Kirchweyhe mitwir-
ken. 

„Ich unterstütze die Lehrerin, so-
mit können sich die Kinder mit ih-
ren Fragen auch an mich wenden“, 
erzählt Erika Christmann, die regel-
mäßig in der Klasse 4 a zu Gast ist. In 
ihr haben die Schüler eine sehr kom-
petente Ansprechpartnerin, denn 
Erika Christmann hat eigene Werke 
bereits in Ausstellungen gezeigt. 

Die Arbeit mit den Schülern mache ihr viel Spaß, so dass die zwei Stunden 
wie im Flug vergingen. Das bestätigen auch die Schüler. 

Der Kids-Kiez ist ein Ort für Kinder und Jugendliche aus schwierigen Familienverhältnissen. Dort wird neben 
einem Mittagessen und Hilfe bei den Hausaufgaben vor allem Halt und Geborgenheit geboten. Im Rahmen von 
Gut tun – tut gut haben SoVD-Mitglieder die wertvolle Arbeit des Vereins Kids-Kiez unterstützt.

Im vergangenen Jahr hat der 
Kreisverband Tiergarten-Wedding 
mit verschiedenen Aktionen auf den 
im benachbarten Charlottenburg 
gelegenen Kids-Kiez aufmerksam 
gemacht. Die Vorsitzende dieser 
Anlaufstelle für Kinder und Ju-
gendliche aus schwierigen Famili-
enverhältnissen ist SoVD-Mitglied 
Gesina Gisa. Gemeinsam mit ihrer 
ehrenamtlich tätigen Mannschaft 
sorgt sie dafür, dass „ihre“ Jugend-
lichen ein warmes Mittagessen be-
kommen, ihre Hausarbeiten erledi-
gen und auch Zeit zum gemeinsa-
men Spielen haben. Der Höhepunkt 
des Jahres ist eine gemeinsame Ur-
laubsreise. Im vergangenen Jahr 
fuhr die Gruppe an die Ostsee. 

Natürlich braucht eine solche Ein-
richtung neben der ehrenamtlichen 
Tätigkeit auch finanzielle Unter-
stützung. So hat der Kreisverband 
Tiergarten-Wedding 2009 bei ver-
schiedenen Festlichkeiten und sozi-
alpolitischen Veranstaltungen über 
die Arbeit des Kids-Kiez mit Flyern 
und Bildmaterial informiert und 
Spenden gesammelt. 

Eine Brücke schlagen
„Wir wollen mit unseren Akti-

vitäten eine Brücke zwischen uns 
Älteren und den jungen Menschen 
im Kids-Kiez bauen. Dabei sind 
wir bei unseren Mitgliedern auf 
viel Verständnis, Zustimmung und 
Hilfsbereitschaft gestoßen“, be-

SoVD-Kampagne Gut tun – tut gut
Gemeinsam für den Kids-Kiez

Hilfe mit Nadel und Faden

richtete Rita Krüger-Bieberstein, 
die im Kreisverband die Kampagne 
„Gut tun – tut gut“ betreut. Auch 
zukünftiges Engagement sagte sie 
zu: „Der Kreisverband Tiergarten-
Wedding wird die Arbeit des Ver-
eins Kids-Kiez weiter nach Kräften 
unterstützen.“

Spendenübergabe
Auf dem Weihnachtstreffen des 

SoVD-Kreisverbandes Tiergarten-
Wedding konnte schließlich in An-
wesenheit von rund 100 Mitgliedern 
der stolze Betrag von 300 Euro an 
die Vertreterinnen des Kids-Kiez 
überreicht werden. Als Dankeschön 
trugen die Kinder und Jugendlichen 
altbekannte Lieder vor.

Die Helferinnen vom SoVD Kirchweyhe sind mit Rat und Tat zur Stelle. 
Foto: Schritt

Die ältere Generation gibt ihr Hand-
arbeitswissen an die Jungen weiter.

Die Vorstandsmitglieder des SoVD-Kreisverbandes Tiergarten-Wedding, Rita Krüger-Bieberstein, Christel  
Behrendt und Joachim Krüger überreichten eine Spende an die Jugendlichen aus dem Kids-Kiez.

Foto: Schritt


